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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TSV Wurmberg-Neub. : TTF Ispringen III 
Samstag, 04.03.2023, 17:30 Uhr

Blume und Schempf in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Blume und Schempf konnte die TTF Ispringen III das Auswärtsspiel
beim TSV Wurmberg-Neub. in der Herren Kreisklasse A Staffel 2 mit 9:4 für sich entscheiden. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 12. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Rainer Schempf den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Lohmüller /
Freytag beim 2:3 gegen Blume / Schempf leisten. Am Ende verloren sie jedoch knapp. Eine unterm
Strich sehr ausgeglichene Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Gekämpft bis zum Schluss hatten Luksch / Muthsam in der
Partie gegen Lehmann / Garbatzki. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Sah der 2:0-Satzrückstand im
Match von Warch / Motameny gegen Garbatzki / Tittjung bereits wie eine Vorentscheidung aus, so
kämpften sich Warch / Motameny zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen
Satz verlor Martin Lohmüller bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Rico Garbatzki und holte somit
einen Punkt für seine Mannschaft. Sascha Luksch besiegelte mit einem 3:1 gegen Sabrina Lehmann
einen Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Einen Zähler für die Gäste musste Herwig Muthsam bei der 1:3-Niederlage gegen Rainer
Schempf in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen eingestuften Partie
hinnehmen. 2:3 endete derweil das Einzel zwischen Gerhard Warch und Florian Blume aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Das war eine ganz schön enge Kiste! Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Es dauerte eine Weile, bis Iman
Motameny den Fünf-Satz-Sieg gegen Cosima Tittjung feiern konnte. Keinen Zähler beisteuern
konnte Oliver Freytag im Match gegen Siegfried Garbatzki, das 0:3 verloren ging. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Ohne Satzgewinn für Martin
Lohmüller verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Sabrina Lehmann. Das musste man
neidlos anerkennen. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Sascha Luksch
sein Spiel gegen Rico Garbatzki letztlich in vier Sätzen. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz,
der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Luksch beendet wurde. Ohne Satzgewinn
für Herwig Muthsam verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Florian Blume. Gute Nerven
brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen
Unterschied endeten. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Gerhard Warch in dem im Vorhinein als offen
eingeschätzten Match gegen Rainer Schempf. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Nach diesem Einzel steht Warch somit bei 5 Siegen und 10 Niederlagen seit
Beginn der Serie, während die Bilanz von Schempf ein 7:9 ausweist. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.03.2023 gegen
den SV Büchenbronn II, während die TTF Ispringen III am 07.03.2023 gegen den TTC Neuhausen II
antritt.

 Statistik:
 TSV Wurmberg-Neub.

Doppel: Lohmüller / Freytag 0:1, Luksch / Muthsam 0:1, Warch / Motameny 1:0 
Einzel: M. Lohmüller 1:1, S. Luksch 1:1, H. Muthsam 0:2, G. Warch 0:2, I. Motameny 1:0, O. Freytag
0:1 

 TTF Ispringen III
Doppel: Lehmann / Garbatzki 1:0, Blume / Schempf 1:0, Garbatzki / Tittjung 0:1 
Einzel: S. Lehmann 1:1, R. Garbatzki 1:1, F. Blume 2:0, R. Schempf 2:0, S. Garbatzki 1:0, C. Tittjung
0:1


